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Die Überalterung bestehender Anlagen sowie der

Rückgang der Kernenergiekapazitäten machen

umfangreiche Investitionen in den deutschen

Kraftwerkspark notwendig.

In der Befragung zur aktuell fertig gestellten

Studie gaben über 50% der Kraftwerksbetreiber an,

noch vor 2010 in Retrofitmaßnahmen investieren

zu wollen (vgl. Abb. 1).

Bei dem zu erwartenden Ersatzbedarf von über

65 GW bis 2030 zeigt sich sehr schnell, dass trotz der

wachsenden Zahl der aktuell diskutierten Neubau-

projekte – mittlerweile sind über 30 Projekte mit

einem Gesamtumfang von 16 bis 18 GW zu instal-

lierender Leistung bekannt (vgl. Kapitel 4.3.5) – 

vor allem auch Maßnahmen an den bestehenden

Kraftwerken notwendig werden, um die drohende

Versorgungslücke zu schließen.

Die vorliegende Studie zeigt zudem, dass neben

den erzeugungsstrategischen Überlegungen auch

wachsende Anforderungen aus Emissionshandel

und Umweltgesetzgebung entscheidende Impulse

geben (vgl. Abb. 2).

Die daraus resultierende Entwicklung ist vor

allem für Anlagenbauer, Komponentenhersteller

und Planer von großem Interesse und wirft ver-

schiedene Fragen auf:

ö Mit welchen Nachfragesteigerungen ist 

zukünftig zu rechnen?

ö Wann ist mit dem erhöhten Bedarf zu rechnen?

ö Welche Investitionen sind dabei zu erwarten?

ö Welche Anforderung stellen die Kraftwerks-

betreiber an die Projekte?

Um den weiter anwachsenden Wettbewerbsan-

forderungen zu begegnen, stellen sich aber auch

für EVU sowie industrielle und sonstige Eigener-

zeuger zahlreiche Fragen im Hinblick auf Retro-

fitmaßnahmen:

ö Welche Chancen und Risiken bietet ein 

»Retrofit«  im aktuellen und zukünftigen 

Umfeld der Energieerzeugung?

ö Wie laufen die Planungs- und Durchführungs-

prozesse ab?

ö Welche internen und externen Ressourcen 

stehen für Planung und Durchführung zur 

Verfügung?

Antwort/Bestellung
Zurück im Briefumschlag an:

trend:research GmbH

Institut für Trend- und Marktforschung

Parkstraße 123

28209 Bremen

oder per

Fax an: 0421 . 43 73 0- 11 
Hiermit bestellen wir die die Potenzialstudie (Nr.07-12016)

»Retrofit von Kraftwerken: Perspektive bestehender

Kraftwerkskapazitäten?« zum Preis von EUR 5.500,00

und          zusätzl. Kopien (je EUR 300,00)

Wir bestellen die Studie zusammen mit der Potenzial-

studie (Nr.06-12004) »Kraftwerke 2020: Kapazitäten

und Handlungsoptionen« (Einzelpreis 8.900,00 EUR)

zum Paketpreis von EUR 12.800,00

Wir bestellen die Studie zusammen mit der Potenzial-

studie (Nr. 07-12013) »Kraftwerksneubau in Deutschland:

Projekte, Potenziale, Chancen und Risiken« (Einzel-

preis 5.500,00 EUR) zum Paketpreis von EUR 9.800,00
- alle Preise zzgl. gesetzlicher MwSt. -

Wir haben Interesse an individuellen Beratungsleistun-

gen zum Thema »Kraftwerksprojekte« (Neubau oder

Bestand). Bitte rufen Sie uns dazu an.

Wir interessieren uns für die geplante Studie

»Eigenerzeugung als Option – Chancen und Risiken

eines Kraftwerksbaus für Industrie und Stadtwerke«

Bitte senden Sie uns das geplante Inhaltsverzeichnis.

Wir sind damit einverstanden, von trend:research per E-Mail weitere   

Informationen über aktuelle Studien oder Veranstaltungen zu erhalten.

Hiermit bestätige ich, Copyright und Urheberrechte zu wahren und die Studie

oder Teile davon auf keine Weise zu vervielfältigen oder weiterzugeben:

Datum Unterschrift/Stempel    08-04003

trend:research
trend:research unterstützt die Unternehmen beim Wandel 

in liberalisierten Märkten. Dazu werden Trend- und Markt-

forschungsstudien aktuell und exklusiv erarbeitet, für einzelne

oder mehrere Auftraggeber. Umfangreiche eigene (Primär-)

Marktforschung, gemischt mit Erfahrungen und Wissen aus 

liberalisierten Märkten, und dessen dosierter Transfer, aufbe-

reitet mit eigener Methodik, führt zu nachvollziehbaren Aus-

sagen mit hohem Wert. Die interdisziplinäre Zusammensetzung

der Projektteams – auch mit externen Experten – garantiert

die ganzheitliche Betrachtung und Bearbeitung der Themen.

Schwerpunkt sind Untersuchungen für und in sich stark 

wandelnden Märkten, z.B. in den liberalisierten Versorgungs- 

und Telekommunikationsmärkten.

trend:research liefert Studien, Informationen und Unter-

suchungen an über 90% der größeren EVU und unterstützt

damit existenzielle Entscheidungen – die Referenzliste erhal-

ten Sie auf Anfrage.

Konditionen
Die Potenzialstudie »Retrofit von Kraftwerken: Perspektive

bestehender Kraftwerkskapazitäten?« kostet 5.500,00 EUR

(persönliches Exemplar). Zusätzliche Kopien (Verwendung nur

innerhalb des Unternehmens) stellen wir Ihnen zu EUR 300,-

pro Kopie zur Verfügung. Alle Preise verstehen sich zzgl. der

gesetzlichen MwSt. Zahlungsweise ist per Überweisung oder

Scheck innerhalb von 14 Tagen nach Rechnungsstellung.

Bei gleichzeitiger Bestellung anderer Studien (s.u.) bieten

wir Ihnen 10% Mengenrabatt. Die Studie ist ab sofort verfüg-

bar.

Individuelle Beratungsleistungen zum Thema 
»Kraftwerksprojekte«

Ergänzend zur vorliegenden Studie, die einen umfassenden

Überblick zur aktuellen Entwicklung im deutschen Kraftwerks-

markt, im Teilmarkt »Retrofit« sowie den damit verbundenen

Projekte, Chancen und Risiken liefert, hat trend:research ein

zusätzliches Leistungsangebot zur Unterstützung anstehender

Kraftwerksprojekte entwickelt. Dazu zählen u.a. Standortsuche

und -bewertung, Wirtschaftlichkeitsrechnungen und Risikoana-

lysen sowie Projektmanagement. Nähere Informationen zu die-

ser Dienstleistung können Sie über dieses Formular anfragen.

Weitere Studien
trend:research gibt weitere Studien heraus, z.B.:

Mitverbrennung in Kohlekraftwerken,

06/05, ca. 500 S., EUR 4.200,00 

Kohle oder Gas? Brennstoffe im deutschen Kraftwerks-

markt, 04/05, ca. 800 S., EUR 6.800,00 (Modul 1 Steinkohle:

EUR 4.200,00 Modul 2 Erdgas: EUR 3.700,00)

Kraftwerksneubau in Deutschland: Projekte, Potenziale,

Chancen und Risiken, 10/04, 1.092 S., EUR 5.500,00

Regelenergie,09/04, 456 S., EUR 4.800,00

Ökostrom: Beschaffung und Vertrieb,

08/04, 640 S., EUR 3.900,00

Dezentrale Energieerzeugung, 07/04, 606 S., EUR 4.400,00

Der Markt für technische Dienstleistungen, 2. Aufl.,

01/04, 644 S., EUR 4.400,00

Kraftwerke 2020: Kapazitäten und Handlungsoptionen 

(in Begleitung des VGB), 11/03, 823 S., EUR 8.900,00

Weitere Informationen können Sie mit diesem Formular an-

fordern oder im Internet unter www.trendresearch.de abrufen.

Y Rahmenbedingungen 

Y Entwicklung im deutschen Kraftwerksmarkt 

bis 2030

Y Aktuelle Kraftwerksprojekte

Y Markt und Marktvolumen für »Retrofit« 

bis 2030

Y Wettbewerb und Anbieter im Markt für 

»Retrofit«

Y Planung und Durchführung von Retrofit-

maßnahmen 

Y Trends, Chancen und Risiken

Y Strategien und Handlungsoptionen

Die sofort verfügbare Studie gibt auf über 900 Seiten Antworten auf diese und weitere Fragen. Sie

liefert neben theoretischen Grundlagen praktische Hinweise und gezielte Daten zum Kraftwerksmarkt

und zum Markt für »Retrofit« in nachvollziehbaren, mit Prämissen dargestellten Szenarien und

zeigt die Anforderungen auf, die zukünftig auf die unterschiedlichen Marktteilnehmer zukommen.

Welche Ursachen haben zu dem Entschluss geführt,
»Retrofit« durchzuführen? (Mehrfachnennungen möglich)

Strategische Überlegungen
(zur zukünftigen Erzeu-
gungsstruktur)

Entscheidung im Rahmen 
der turnusmäßigen Instand-
haltung

Entscheidung im Rahmen
einer schadensbedingten
Instandsetzung

Betriebskostenoptimierung

Umweltrechtliche Notwen-
digkeiten (Immissionsschutz,
Emissionshandel)

Veraltete Anlagentechnik

Nutzung technologischer
Innovationen

Sonstige

0%        5%        10%       15%     20%     25%

Abb. 2

Für welchen Zeitraum planen Sie Retrofitmaßnahmen
für Ihren Kraftwerkspark? (Mehrfachnennungen möglich)

Erst zwischen 2020 und 2030

Zwischen 2010 und 2020

Noch vor 2010

0%    10%    20%    30%    40%   50%  60%

Abb. 1
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Erzeugung und Netze Potenzialstudie

»Retrofit« von Kraftwerken: Perspektive bestehender Kraftwerkskapazitäten?

Ziel und Nutzen der Studie

In den nächsten Jahren werden massive Investitionen in

den deutschen Kraftwerkspark erwartet. Neben den Über-

legungen zu Neubauprojekten richtet sich das Hauptaugen-

merk auch auf die Perspektive der bereits bestehenden

Kraftwerkskapazitäten.

Aufbauend auf den beiden trend:research-Studien

»Kraftwerke 2020: Kapazitäten und Handlungsoptionen«

und »Kraftwerksneubau in Deutschland: Projekt, Potenziale,

Chancen und Risiken« fokussiert die geplante Studie auf 

die zentralen Fragestellungen zum Thema »Retrofit«  im

deutschen Kraftwerkspark.

Methodik

trend:research setzt verschiedene Field- und Desk-

Research-Methoden ein. Neben umfangreichen Intra- und

Internet-Datenbank-Analysen (inkl. Zeitschriften, Publika-

tionen, Konferenzen, Geschäftsberichten usw.) sind in die

Studie 51 strukturierte Interviews mit folgenden Zielgrup-

pen eingeflossen:

ö Kraftwerksbetreiber aus Energiewirtschaft 

und Industrie

ö Anlagenbauer

ö Komponentenhersteller und -zulieferer

ö Planungsbüros

Darüber hinaus wird auf die umfangreichen Befragungser-

gebnisse (über 200 Interviews sowie ein Expertenwork-

shop zur Szenarienerstellung) und Analysen aus den o.g.

Potenzialstudien »Kraftwerke 2020« und »Kraftwerksneu-

bau in Deutschland« zurückgegriffen.

Die Studie basiert auf Hintergrundrecherche, Befra-

gungen sowie intensivem persönlichen Kontakt mit

Experten aus der Energiewirtschaft. Die Auswertung dieses

Materials führt zu abgesicherten Aussagen über Markt,

Trends, Dienstleistungen und Wettbewerb sowie Strategien

und operative Maßnahmen.

An wen sich die Studie richtet

Die Potenzialstudie hilft Kraftwerksbetreibern, Komponen-

tenherstellern, Anlagenbauern und Planungsbüros, die

Entwicklung im deutschen Kraftwerksmarkt besser einzu-

schätzen und die eigenen Investitionsentscheidungen bzw.

die eigenen Planungen daraufhin anzupassen.

Darüber hinaus ist die Studie auch hilfreich für EVU,

die ihre Erzeugungsstrategie weiterentwickeln und anste-

hende Entscheidungen über die Fortentwicklung ihres

Kraftwerksparks treffen müssen.

Der Nutzen ergibt sich sowohl für Vorstand, Geschäfts-

führung, Strategie- und Unternehmensplanung von Kraft-

werksbetreibern als für die Vertriebs- und Marketingab-

teilungen auf Seiten der Anlagenbauer und -planer sowie

Komponentenhersteller und -zulieferer.

Geplante Studie:

»Eigenerzeugung als Option – Chancen und Risiken eines

Kraftwerksbaus für Industrie und Stadtwerke«

Zielsetzung: Untersuchung der Handlungsoption Eigener-

zeugung im Kontext der Strombeschaffung für Stadtwerke

und Industrieunternehmen.

Inhalte: Rahmenbedingungen, Prognosen zu Erzeugungs-

kapazitäten, Strom-, Brennstoff- und CO2-Zertifikatspreisen,

Fallbeispiele, Kennzahlen, Anforderungen und Praxishilfen

für anstehende Entscheidungs- und Umsetzungsprozesse

sowie weitere Inhalte.

Die Studie wird etwa 500 Seiten umfassen und im August

2005 erscheinen.
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Aufbauend auf den beiden trend:research-Studien

»Kraftwerke 2020: Kapazitäten und Handlungsoptionen«

und »Kraftwerksneubau in Deutschland: Projekt, Potenziale,

Chancen und Risiken« fokussiert die geplante Studie auf 

die zentralen Fragestellungen zum Thema »Retrofit«  im

deutschen Kraftwerkspark.

Methodik

trend:research setzt verschiedene Field- und Desk-

Research-Methoden ein. Neben umfangreichen Intra- und

Internet-Datenbank-Analysen (inkl. Zeitschriften, Publika-

tionen, Konferenzen, Geschäftsberichten usw.) sind in die

Studie 51 strukturierte Interviews mit folgenden Zielgrup-

pen eingeflossen:

ö Kraftwerksbetreiber aus Energiewirtschaft 

und Industrie

ö Anlagenbauer

ö Komponentenhersteller und -zulieferer

ö Planungsbüros

Darüber hinaus wird auf die umfangreichen Befragungser-

gebnisse (über 200 Interviews sowie ein Expertenwork-

shop zur Szenarienerstellung) und Analysen aus den o.g.

Potenzialstudien »Kraftwerke 2020« und »Kraftwerksneu-

bau in Deutschland« zurückgegriffen.

Die Studie basiert auf Hintergrundrecherche, Befra-

gungen sowie intensivem persönlichen Kontakt mit

Experten aus der Energiewirtschaft. Die Auswertung dieses

Materials führt zu abgesicherten Aussagen über Markt,

Trends, Dienstleistungen und Wettbewerb sowie Strategien

und operative Maßnahmen.

An wen sich die Studie richtet

Die Potenzialstudie hilft Kraftwerksbetreibern, Komponen-

tenherstellern, Anlagenbauern und Planungsbüros, die

Entwicklung im deutschen Kraftwerksmarkt besser einzu-

schätzen und die eigenen Investitionsentscheidungen bzw.

die eigenen Planungen daraufhin anzupassen.

Darüber hinaus ist die Studie auch hilfreich für EVU,

die ihre Erzeugungsstrategie weiterentwickeln und anste-

hende Entscheidungen über die Fortentwicklung ihres

Kraftwerksparks treffen müssen.

Der Nutzen ergibt sich sowohl für Vorstand, Geschäfts-

führung, Strategie- und Unternehmensplanung von Kraft-

werksbetreibern als für die Vertriebs- und Marketingab-

teilungen auf Seiten der Anlagenbauer und -planer sowie

Komponentenhersteller und -zulieferer.

Geplante Studie:

»Eigenerzeugung als Option – Chancen und Risiken eines

Kraftwerksbaus für Industrie und Stadtwerke«

Zielsetzung: Untersuchung der Handlungsoption Eigener-

zeugung im Kontext der Strombeschaffung für Stadtwerke

und Industrieunternehmen.

Inhalte: Rahmenbedingungen, Prognosen zu Erzeugungs-

kapazitäten, Strom-, Brennstoff- und CO2-Zertifikatspreisen,

Fallbeispiele, Kennzahlen, Anforderungen und Praxishilfen

für anstehende Entscheidungs- und Umsetzungsprozesse

sowie weitere Inhalte.

Die Studie wird etwa 500 Seiten umfassen und im August

2005 erscheinen.
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Wir interessieren uns für die geplante Studie

»Eigenerzeugung als Option – Chancen und Risiken

eines Kraftwerksbaus für Industrie und Stadtwerke«

Bitte senden Sie uns das geplante Inhaltsverzeichnis.

Wir sind damit einverstanden, von trend:research per E-Mail weitere   

Informationen über aktuelle Studien oder Veranstaltungen zu erhalten.

Hiermit bestätige ich, Copyright und Urheberrechte zu wahren und die Studie

oder Teile davon auf keine Weise zu vervielfältigen oder weiterzugeben:

Datum Unterschrift/Stempel    08-04003

trend:research
trend:research unterstützt die Unternehmen beim Wandel 

in liberalisierten Märkten. Dazu werden Trend- und Markt-

forschungsstudien aktuell und exklusiv erarbeitet, für einzelne

oder mehrere Auftraggeber. Umfangreiche eigene (Primär-)

Marktforschung, gemischt mit Erfahrungen und Wissen aus 

liberalisierten Märkten, und dessen dosierter Transfer, aufbe-

reitet mit eigener Methodik, führt zu nachvollziehbaren Aus-

sagen mit hohem Wert. Die interdisziplinäre Zusammensetzung

der Projektteams – auch mit externen Experten – garantiert

die ganzheitliche Betrachtung und Bearbeitung der Themen.

Schwerpunkt sind Untersuchungen für und in sich stark 

wandelnden Märkten, z.B. in den liberalisierten Versorgungs- 

und Telekommunikationsmärkten.

trend:research liefert Studien, Informationen und Unter-

suchungen an über 90% der größeren EVU und unterstützt

damit existenzielle Entscheidungen – die Referenzliste erhal-

ten Sie auf Anfrage.

Konditionen
Die Potenzialstudie »Retrofit von Kraftwerken: Perspektive

bestehender Kraftwerkskapazitäten?« kostet 5.500,00 EUR

(persönliches Exemplar). Zusätzliche Kopien (Verwendung nur

innerhalb des Unternehmens) stellen wir Ihnen zu EUR 300,-

pro Kopie zur Verfügung. Alle Preise verstehen sich zzgl. der

gesetzlichen MwSt. Zahlungsweise ist per Überweisung oder

Scheck innerhalb von 14 Tagen nach Rechnungsstellung.

Bei gleichzeitiger Bestellung anderer Studien (s.u.) bieten

wir Ihnen 10% Mengenrabatt. Die Studie ist ab sofort verfüg-

bar.

Individuelle Beratungsleistungen zum Thema 
»Kraftwerksprojekte«

Ergänzend zur vorliegenden Studie, die einen umfassenden

Überblick zur aktuellen Entwicklung im deutschen Kraftwerks-

markt, im Teilmarkt »Retrofit« sowie den damit verbundenen

Projekte, Chancen und Risiken liefert, hat trend:research ein

zusätzliches Leistungsangebot zur Unterstützung anstehender

Kraftwerksprojekte entwickelt. Dazu zählen u.a. Standortsuche

und -bewertung, Wirtschaftlichkeitsrechnungen und Risikoana-

lysen sowie Projektmanagement. Nähere Informationen zu die-

ser Dienstleistung können Sie über dieses Formular anfragen.

Weitere Studien
trend:research gibt weitere Studien heraus, z.B.:

Mitverbrennung in Kohlekraftwerken,

06/05, ca. 500 S., EUR 4.200,00 

Kohle oder Gas? Brennstoffe im deutschen Kraftwerks-

markt, 04/05, ca. 800 S., EUR 6.800,00 (Modul 1 Steinkohle:

EUR 4.200,00 Modul 2 Erdgas: EUR 3.700,00)

Kraftwerksneubau in Deutschland: Projekte, Potenziale,

Chancen und Risiken, 10/04, 1.092 S., EUR 5.500,00

Regelenergie,09/04, 456 S., EUR 4.800,00

Ökostrom: Beschaffung und Vertrieb,

08/04, 640 S., EUR 3.900,00

Dezentrale Energieerzeugung, 07/04, 606 S., EUR 4.400,00

Der Markt für technische Dienstleistungen, 2. Aufl.,

01/04, 644 S., EUR 4.400,00

Kraftwerke 2020: Kapazitäten und Handlungsoptionen 

(in Begleitung des VGB), 11/03, 823 S., EUR 8.900,00

Weitere Informationen können Sie mit diesem Formular an-

fordern oder im Internet unter www.trendresearch.de abrufen.

Y Rahmenbedingungen 

Y Entwicklung im deutschen Kraftwerksmarkt 

bis 2030

Y Aktuelle Kraftwerksprojekte

Y Markt und Marktvolumen für »Retrofit« 

bis 2030

Y Wettbewerb und Anbieter im Markt für 

»Retrofit«

Y Planung und Durchführung von Retrofit-

maßnahmen 

Y Trends, Chancen und Risiken

Y Strategien und Handlungsoptionen

Die sofort verfügbare Studie gibt auf über 900 Seiten Antworten auf diese und weitere Fragen. Sie

liefert neben theoretischen Grundlagen praktische Hinweise und gezielte Daten zum Kraftwerksmarkt

und zum Markt für »Retrofit« in nachvollziehbaren, mit Prämissen dargestellten Szenarien und

zeigt die Anforderungen auf, die zukünftig auf die unterschiedlichen Marktteilnehmer zukommen.

Welche Ursachen haben zu dem Entschluss geführt,
»Retrofit« durchzuführen? (Mehrfachnennungen möglich)

Strategische Überlegungen
(zur zukünftigen Erzeu-
gungsstruktur)

Entscheidung im Rahmen 
der turnusmäßigen Instand-
haltung

Entscheidung im Rahmen
einer schadensbedingten
Instandsetzung

Betriebskostenoptimierung

Umweltrechtliche Notwen-
digkeiten (Immissionsschutz,
Emissionshandel)

Veraltete Anlagentechnik

Nutzung technologischer
Innovationen

Sonstige
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Abb. 2

Für welchen Zeitraum planen Sie Retrofitmaßnahmen
für Ihren Kraftwerkspark? (Mehrfachnennungen möglich)

Erst zwischen 2020 und 2030

Zwischen 2010 und 2020

Noch vor 2010
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Abb. 1

Aktuell fertig gestellte Studie


